
1

Antrag der Kommission für Energie, Verkehr und Umwelt*
vom 10. Februar 2004

4089 a
Beschluss des Kantonsrates 
über die Übertragung der kantonalen Fernwärme auf 
die Stadt Zürich
(vom . . . . . . . . . . . .)

Der Kantonsrat, 

nach Einsichtnahme in den Antrag des Regierungsrates vom 9. Juli
2003 und in denjenigen der Kommission für Energie, Verkehr und Um-
welt vom 10. Februar 2004,

beschliesst:
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I. Die Vorlage wird an die Regierung zurückgewiesen mit dem
Auftrag, diese nach Aufnahme folgender Zusatzpunkte in entsprechend
angepasster, verbindlicher Form wieder vorzulegen:
– Nutzungsregelung der Rohrleitungskanäle
– Vollständige Inventare der Sachwerte, welche an die Stadt übertragen

werden, respektive beim Kanton verbleiben
– Transparente Regelungen in Bezug auf Wegrechte und Parkplätze

sowie in Bezug auf allfällige Altlasten

II.  Mitteilung an den Regierungsrat.

* Die Kommission besteht aus folgenden Mitgliedern: Sabine Ziegler, Zürich
(Präsidentin); Peter Anderegg, Dübendorf; Esther Arnet, Dietikon; Rita
Bernoulli, Dübendorf; Ernst Brunner, Illnau-Effretikon; Marcel Burlet, Regens-
dorf; Reto Cavegn, Oberengstringen; Heinrich Frei, Kloten; Willy Germann,
Winterthur; Lorenz Habicher, Zürich; Hanspeter Haug, Weiningen; Ruedi Lais,
Wallisellen; Luzius Rüegg, Zürich; Kurt Schreiber, Wädenswil; Dr. Jürg Stünzi,
Küsnacht; Sekretärin: Dr. Franziska Gasser
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I. Die kantonale Fernwärmeversorgung wird im Sinne der Erwä-
gungen auf die Stadt Zürich übertragen. Grundsätzlich bleibt der Kan-
ton Eigentümer der Grundstücke. Das Eigentum an den Bauten und
Anlagen wird mittels Konzessionen, Bewilligungen oder beschränkter
dinglicher Rechte auf die Stadt übertragen. Das kantonale Personal
wird von der Stadt übernommen.

II. Die Übertragung erfolgt mit Ausnahme der Erschliessung des
Oberhauserriets und der Öllagerbestände entschädigungslos. Der Re-
gierungsrat wird ermächtigt, die Übertragung der kantonalen Fern-
wärmeversorgung in einem Vertrag mit der Stadt Zürich näher zu re-
geln.

III.  Mitteilung an den Regierungsrat zum Vollzug.

Zürich, 10. Februar 2004

Im Namen der Kommission
für Energie, Verkehr und Umwelt
Die Präsidentin: Die Sekretärin: 
Sabine Ziegler Dr. Franziska Gasser


